Blitzturnier 10.10.2015 in Wismar

Wieder ging es zu einem Blitzturnier. Dieses mal war es in Wismar und wir trafen auf bekannte Gegner, so daß man auch die Entwicklungen von Spielern und Teams feststellen konnte.
Beginnen sollten wir gleich gegen den namhaftesten Gegner. Der ungewohnte Rasen ließ uns gegen den Hamburger SV in Rückstand geraten. Kurze Zeit später stand es auch schon wieder 0:2. Durch ein schönes Tor von Mattis gelang es dann aber den Anschluß wieder herzustellen. Mit einer starken Willensleistung schaffte dann Thorben noch den Ausgleich. Wir waren im Turnier angekommen und waren dran – es blieb aber beim  Stand von 2:2
Nun ging es wieder gegen die Kreisauswahl aus Segeberg. Beim Turnier in Hamburg haben uns die Auswahljungs das Leben sehr schwer gemacht. Und wieder waren sie schnell und drückvoll von Beginn an da. Dieses mal haben wir aber das Spiel angenommen und gewannen durch Tore von Theo, Richard und Fürsti klar mit 3:0
Gegen die Jungs vom FC St.Pauli wollten wir dann auch gleich nachlegen. Durch einen Treffer von Poldi führten wir auch bald mit 1:0. Das Spiel ging hin und her. Dann schnürte Thomas einen Doppelpack und das Spiel war entschieden. Am Ende gewannen wir verdient mit 3:0
Nun ging es gegen die Gastgeber von Anker Wismar. Dies waren heute die einzigen die mit einer U12 angetreten sind. Die ziemlich großen Jungs schafften es Anfangs und Schwierigkeiten zu Bereiten und gingen in Führung. Mattis schaffte den Ausgleich und wir hatten gute Chancen zum Sieg. Am Ende blieb es jedoch beim 1:1
[bookmark: _GoBack]Nach der kurzen Mittagpause ging es in unserem letzten Spiel gegen den VfB Lübeck. Mit denen hatten wir aus dem letzten Jahr (Turnier in Travemünde) noch etwas offen. Wir drückten sie von Anfang an in die eigene Hälfte und gingen durch Tore von Matheo und Poldi in Führung. Im Laufe des Spiels ließ dann die Kraft nach und auch Lübeck kam in unsere Hälfte. Am Ende stand jedoch ein ungefährdeter 2:0 Sieg.
Am Ende des Tages haben wir auch diesen Leistungsvergleich ohne Niederlage erfolgreich beendet. Vielen Dank an die netten Gastgeber von Anker Wismar
